
Patenkonzept der Marienschule 

Für die neuen Erstklässler übernehmen die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen die Aufgabe eines Paten.  

Unsere Paten unterstützen die „Kleinen“, sich in der neuen Umgebung nicht nur zurecht zu finden, sondern auch 

anfängliche Ängste abzubauen und geben ihnen so ein Gefühl von Sicherheit.  

Von Anfang an haben die Erstklässler einen Kinder-Ansprechpartner und einen Spielgefährten. So wird das Einleben in 

den Schulalltag der Marienschule erleichtert. 

Gemeinsame Aktivitäten schaffen Ankerpunkte im Schulleben für die Kinder. 

Vor Schulbeginn: 

• Zuteilung der Zweitklässler zu ihrem Patenkind 

• Zweitklässler gestalten einen Patenpass, dieser wird in die Postmappe des zukünftigen Schulkindes gelegt 

Nach Schulbeginn: 

• gemeinsames Ausleihen von Spielgeräten im Spielehäuschen bis eigene Pässe erstellt sind 

• gemeinsame Schulhausrallye  

• gemeinsames Singen des Schulsongs der Marienschule 

• Paten holen morgens nach Möglichkeit in der zweiten Schulwoche die Kinder an der Kiss & Go Zone ab 

•  gemeinsamer Ausflug auf einen Spielplatz 

•  gemeinsame Spielstunden/ Spielen auf dem Schulhof 

•  gemeinsames Frühstück/ Frühstückspausen 

•  gemeinsame Lese- bzw. Vorlesestunden 

• Abholen zur Pause zum möglichen gemeinsamen Spiel 

 

Ziele des Patensystems: 

• schnelleres Einleben in den Schulalltag der Marienschule 

• entwickeln eines Zugehörigkeitsgefühls 

• Sicherheits- und Willkommensgefühl für die Erstklässler stärken 

• Paten sind Ansprechpartner auf Augenhöhe 

• Paten übernehmen Verantwortung und sind Vorbilder 

• Paten erfahren Anerkennung durch Erstklässler 

• Förderung der Sprachkompetenz 
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